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Wichtige Themen   
in Nübbel, um Nübbel und um Nübbel herum….. 

 
 

Wichtiges über das Europa-Parlament und die Europa-Wahl 2024  
 
Über die ganze EU verteilt findet die Wahl vom 6. bis 9. Juni statt: In Deutschland ist traditionell 
der Sonntag der Wahltag, also wählen wir am 9. Juni 2024.  
 
350 Millionen Menschen sind aufgerufen, ihre Stimme abzugeben, fast 65 Millionen Menschen in 
Deutschland. Erstmals dürfen in der Bundesrepublik auch 16-jährige wählen.   
Aktuell werden im Europaparlament 720 Parlamentssitze vergeben, Deutschland schickt 96 
Abgeordnete in das EU-Parlament Insgesamt darf das Parlament nach europäischem Recht 
maximal 750 Sitze und den Sitz des Parlamentspräsidenten haben.  
Jede wahlberechtigte Person in Deutschland hat eine Stimme, mit der eine Partei gewählt wird.  
In Deutschland sind insgesamt 35 Parteien zugelassen, auf den Stimmzetteln stehen aber nur 34 
Parteien (CDU und die CSU dürfen nicht auf einem Stimmzettel stehen). Die Reihenfolge der 
aufgeführten Parteien ist in den Bundesländern unterschiedlich, sie wird u.a. durch die 
Stimmverteilung an die Parteien aus der vergangenen Europawahl bestimmt.  
 
Die Sitzverteilung funktioniert nach dem sog. Verhältniswahlrecht. Je nach prozentualer 
Stimmenanzahl wird die Anzahl der Sitze für die jeweilige Partei errechnet.  
Für die 96 Parlamentssitze für Deutschland bewerben sich 1.413 Kandidatinnen und Kandidaten. 
Der Anteil der Frauen beträgt 34,4%. Eine Sperrklausel, wie z. B. die Fünf-Prozent-Hürde, gibt es 
nicht.  
Das Europaparlament redet in vielen Bereichen mit, die unser Alltagsleben betreffen, z.B. Umwelt- 
und Verbraucherschutz, Sicherheit und Wirtschaft. Es darf zwar keine Gesetze von sich aus 
vorschlagen, aber es berät Gesetzesvorschläge mit und stimmt darüber ab.        

 
 

Europawahl 
 
Dazu ein Artikel von Dr. Kai Dolgner, parlamentarischer Geschäftsführer der SPD-Fraktion 
und Abgeordneter des Wahlkreises 10, Rendsburg: 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
 
am 9. Juni ist Europawahl. Bei der letzten Europawahl ist zwar die Wahlbeteiligung 
erfreulicherweise auf über 60% gestiegen, aber angesichts der Bedeutung, die das Europäische 
Parlament inzwischen erlangt hat und des möglichen Rückgangs der Wahlbeteiligung, ist es eine 
Fehleinschätzung, dass Europa „weit weg sei“ und irgendwie mit unseren Alltagsleben wenig zu 
tun hätte.  
Anhand des Austritts von Großbritannien aus der EU (Brexit) wird deutlich, wie wichtig die 
Europäische Union für unseren Wohlstand ist. Zudem sollte nach dem Brexit die Migration besser 
gesteuert werden. Nach dem Brexit gibt es ca. 500.000 Arbeitskräfte aus der EU weniger, die an 
allen Ecken und Enden fehlen.  
Bis zu 2/3 der Britinnen und Briten halten den Brexit inzwischen für einen Fehler. 
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Überall drängen europafeindliche und rechtspopulistische oder gar rechtsextreme Parteien ins 
Europäische Parlament. Dort sind sie dann nicht, um an konstruktiven, manchmal schmerzhaften 
Kompromissen mitzuarbeiten, sondern um die gemeinsame europäische Zusammenarbeit zu 
stören. Dabei wird wohlweislich verschwiegen, welchen großen Einfluss die deutsche Regierung 
und die deutschen EU-Parlamentarier auf die Entscheidungen in Brüssel und Straßburg haben.  
 
Wir Politiker müssen auch stärker betonen, was die EU gerade beim Verbraucherschutz für die 
Menschen getan hat. Wir nehmen viel zu viel als selbstverständlich hin, was wir erst durch die 
europäische Zusammenarbeit errungen haben. Die europäische Freizügigkeit, überall in der EU 
arbeiten und leben zu können, unseren Wohlstand, der zu einem guten Teil auf dem 
europäischen Binnenmarkt beruht und nicht zuletzt die europäische Friedensordnung, die dazu 
geführt hat, dass die Staaten der EU seit 79 Jahren keine Kriege mehr gegeneinander geführt 
haben. Das sind alles keine Selbstverständlichkeiten, wie uns auch der Ukrainekrieg schmerzhaft 
erinnert. Das wurde von unseren Vorgängerinnen und Vorgängern mühsam erarbeitet. Das 
sollten wir alles nicht aus kurzfristiger Verärgerung über einzelne Aspekte aufs Spiel setzen, denn 
die Europäische Einigung ist und bleibt ein historisches Glück.  
 
Gehen Sie zur Wahl, und wählen Sie eine europafreundliche Partei, um weiterhin unsere 
Demokratie zu stärken und Deutschland in der EU zu vertreten.  
 
Ihr Dr. Kai Dolgner  
 
Sitzungen des Gemeinderates  

 
Finanzausschuss 04.03.2024  
Aktueller Status: Aktuell betragen die Mehreinnahmen der Gemeinde Nübbel 16.600 €. Diese 
setzen sich neben kleineren Ansatzüberschreitungen wie Grundsteuer, Gewerbesteuer, 
Hundesteuer und bedarfsunabhängiger Zuweisung nach § 32 FAG 5 zusammen. Dem gegenüber 
stehen aktuell Mehrausgaben in Höhe von 525 € durch Mehrausgaben für den Mitgliedbeitrag an 
den Kreisfeuerwehrverband und die Anschaffung eines neuen Abfallbehälters (395 €).  
Der aktuelle Schuldenstand beträgt: 1.070.744 €, Stand der liquiden Mittel: 1.549.593 €. 
 

Eine gute Nachricht: Der Termin für die Grundsteinlegung des Feuerwehrgebäudes steht: 
27. Mai 2024. 

 
Bauausschuss: 20.03.2024  
Für die Ole Kass soll nach Bezug des neuen Feuerwehrgebäudes mit Multifunktionssaal 
(voraussichtlich 2025) die weitere Nutzung erörtert werden. Es gilt das Gebäude hinsichtlich der 
Sanierungsfähigkeit zu beurteilen. Dies betrifft den Zustand und die Bauart der Fassade, Fenster 
und Türen, Dach, Heizung sowie der Elektrik. 
 
Wichtiger Termin, bitte vormerken!  
Am 27.07.2024 feiern wir, wie geplant, unser Sommerfest, in diesem Jahr in Verbindung mit 
dem 50-jährigen Jubiläum der SPD Nübbel. Allerdings treffen wir uns an der Groot Deel und in 
dem dazugehörenden Garten und nicht wie sonst am Sportplatz.  
Nach dem offiziellen Festakt mit geladenen Gästen, beginnt um 18 Uhr die Happy Hour mit 
Freibier bis 19 Uhr. Danach geht es wie gewohnt weiter mit diversen Getränken und Leckereien. 
Entsprechende Aushänge werden folgen!  

 
Für Vorschläge und für Fragen stehen wir Euch gern zur Verfügung:  
K. List (0179 / 5099755), C. Harms (0177 / 1749354), C. Pitsch (0162 / 1599828), I. Franneck 
(01520 / 8857734) 
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